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lnforrnationen zur Biologie aus Bibliothe- 
ken, Zeitschriften und dem lnternet an 
einem Ort gebündelt zugänglich zu ma- 
chen, ist das Ziel dervirtuellen Fachbiblio- 
thek Biologie, kurz: vifabio. Das fachspezi- 
fische lnternetportal ist unter der Adresse 
www.vifabio.de seit März 2007 online und 
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1 B Das Angebot im Überblicl< 

& vifabio i s t  ein von der Deutschen For- 
schungsgemeinschaft (DFG) gefördertes ~ b b .  1: Startseitevon vifabio 

Projekt der Universitätsbibliothek]ohann 
Christian Senckenberg, Franlcfurt am Main, 
die mit ihrer umfangreichen Sammlung virtwlie 

F a c h b i b l ~ o t h e k  
biologischer Literatur des Sondersammel- 
gebietes Biologie den Grundstock für das 
Angebot legt. Projektpartner sind weitere 
Bibliotheken in Berlin-Dahlem, Gatersleben, 
Müncheberg und Hamburg, BioLib - Kurt 
Stübers Online-Bibliothek sowie der Ver- 
band Biologie, Biowissenschaften und Bio- 
medizin in Deutschland (VBIO). 
Es gibt verschiedene Wege, in dem Fach- 
portal zu recherchieren. Über die Schnell- 
suche von der Startseite aus (siehe Abb. 1 ) 
werden parallel die im Virtuellen Katalog 
Biologie eingebundenen Angebote durch- 
sucht; dazu gehören die Kataloge der be- 
teiligten Bibliotheken, die Aufsatzdaten- 
banken Online Contents (OLC), Pubmed 
und BioLlS sowie der Internetquellen-Führer 
von vifabio. Im Ergebnis dieser Suche wer- 
den Literaturangaben von Büchern, Zeit- 
schriftenaufsätzen sowie lnternetquellen 
gemeinsam angezeigt. 
vifabio bietet in einer Testphase zu mode- 
raten Preisen Pay-per-use-Zugänge zu den 
aktuellstenjahrgängen der bibliografischen 
Datenbanken Biological Abstracts und Zoo- 
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Abb. 2: Internetquellen-Führer (I) 

logical Record fürdiejenigen, die nicht über 2 lnternetquellen zur 
einen kostenfreien Zugang über eine Ins- Unterrichtsvorbereitung 
titution (Universität, Bibliothek, Forschungs- 
institut) verfügen und bibliografische An- @ Bei der Unterrichtsvorbereitung steht 
gaben zur aktuellen Fachzeitschriftenlite- die Suche nach allgemeinen lnforrnationen 
ratur suchen. zu dem entsprechenden Thema häufig am 
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Abb. 3: Internetquellen-Führer: Erweiterte Suche 

I Virtuelle 
Fachbibliothek 
Bioloaie 

aufbereitet, dass eine Volltextsuche über 
die Seiteninhalte möglich wird. In der Suche 
des Internetquellen-Führers werden dage- 
gen die Metadaten, d. h. die Beschreibun- 
gernder Seiten, durchsucht. 
g er ~nteinet~uellen-führer bietet also drei 
Hauptwege, Informationen zu finden: die 
Suche, das Blättern („Browsen") unter 
,,Thema1', „Ressourcentyp" und ,,geogra- 
phischer Bezug" sowie die Volltextsuche 
(BioWebSearch) in den vorhandenen Ein- 
trägen: 

Die Suche bietet sich an, wenn sich die 

Fragestellung leicht mit Stichwort(en) 
umreißen Iässt und nicht allzu starkspe- 
zialisiert ist; 
BioWebSearch ist besonders geeignet, 
wenn die Fragestellung sehr speziell ist 
und mit der Suche wenig gefunden wurde 
oder wenn es darauf ankommt, mög- 
lichst viele Treffer zu erzielen. 
Browsen hilft bei der Erkundung einer 

Teildisziplin oder eines breit angelegten 
Themenbereichs, der sich nicht so 

I 
leicht mit einem einzigen Stichwort fas- 

I sen Iässt, oder wenn es darum cieht, 
Internetquellen-Führer 
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Abb. 4: Browsen nach Organisrnengruppen 

Beginn der Arbeit. Fachliteratur aus Bü- logie in einer für Linksammlungen konzi- 
chern und Zeitschriften zusammenzu- 
tragen, ist of t  zu aufwendig. Einen wich- 
tigen Ansatzpunl<t bietet hier der Inter- 
netquellen-Führer, der derzeit rund 1500 
qualitätsgeprüfte Links zu den verschie- 
densten biologischen Themen nachweist, 
die sofort erreichbar sind. Um nur im In- 
ternetquellen-Führer zu recherchieren, 
wählt man in der linken Navigationsleiste 
den Punkt „lnternetquellen" aus (siehe 
Abb. 1 ). Für den Internetquellen-Führer er- 
fassen Mitarbeiter mit  fachwissenschaft- 
licher Ausbildung die lnternetquellen und 
ihre Metadaten (wie zum Beispiel Titel, Au- 
tor, Sprache) aus allen Teilgebieten der Bio- 

pierten Datenbank und ordnen sie einzel- 
nen Themengebieten zu. Durch diese 
sachliche Erschließung Iässt sich das An- 
gebot nicht nur nach Stichwörtern durch- 
suchen, sondern auch durch Blättern 
(„Browsen") nach Thema, geographi- 
schem Bezug und Ressourcentyp erkun- 
den (siehe Abb. 2). 
Zusätzlich wurde im Oktober2008 mit Bio- 
WebSearch - über einen Reiter im Internet- 
quellen-Führer erreichbar - eine weitere 
Suchmöglichkeit eingerichtet. Die aufge- 
nommenen Startseiten der Internetquellen 
von vifabio und weitere darüber erreichbare 
Seiten werden mit der Software Nutch so 

- 
auch Ressourcen in verwandten I<ate- 
gorien zu finden. 

3 1 Beispiele 

@,,Biodiversität -ArtenvielfaltS' soll alsThema 
für Nutzungsbeispiele dienen. 

3.1 Suche 
Eine Suche nach dem Begriff „BiodivS' -auf 
diese Weise wird sowohl nach ,,Biodiver- 
sität" als auch nach „Biodiversity" in Be- 
schreibungs- und Titelfeldern gesucht - 
bringt 122 Treffer (Stand Oktober 2008). 
die alphabetisch sortiert angezeigt wer- 
den. Entweder man schaut die Kurzanzei- 
gen durch oder überlegt sich, welche in- 
haltliche Beschränkung die Treffermenge 
verringern würde. 
Eine Möglichkeit besteht darin, die Erwei- 
terte Suche über den entsprechenden Rei- 
ter aufzurufen und die Suche mit der zu- 
sätzlichen Auswahl Sprache ,,deutsch" zu 
wiederholen. Auf diese Weise werden nur 
deutschsprachige Websites zum Thema 
ausgewählt: 29 Sites bleiben übrig (siehe 
Abb. 3). 

3.2 Browsen 
Artenvielfalt i s t  auch ein Aspekt der Bio- 
diversität, der im Unterricht behandelt wer- 
den könnte. Die im Internetquellenführer 
verfügbaren Quellen zu Tiergruppen lassen 
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sich gut durch thematisches Blättern („Brow- 
sen") erkunden. 
Für das Browsen nach Organismengruppen 
bietet der Internetquellenführer unter 
„Thema" den Eintrag ,,Naturgeschichte ein- 
zelner Organismengruppen". Wenn dieser 
weiter aufgeklappt wird, kann unter „Ein- 
zelne taxonomische Pflanzengruppen" bzw. 
,,Einzelne taxonomische Tiergruppen" die 
biologische Systematik durchblättert wer- 
den (siehe Abb. 4). Für das ausgewählte 
Thema werden auf der rechten Bildschirm- 
seite die Kurzanzeigen der dazugehörigen 
Einträge aufgelistet. 
Außer nach Thema können die Internet- 
quellen auch nach geographischem Bezug 
erkundetwerden. Hier kann man sich einen 
Überblick verschaffen, welche Internet- 
quellen für ein bestimmtes geographisches 
Gebiet bei vifabio vorhanden sind. 

3.3 Hörbeispiele 
Videosequenzen oder Hörbeispiele können 
im Unterricht behandelte Themen greif- 
barer machen. Um neben dem Stichwort in 
der Suche auch das Kriterium ,,Formatg' 

„Audio" bzw. ,,Video" zu berücksichtigen. 
sollte die Erweiterte Suche (siehe Abb. 3) 
eingesetzt werden. 
Zur Tiergruppe Amphibien (Suchwort „Am- 
phib" findet auch „Amphibienu oder ,,Am-\" 
phibia") kann man z. B. durch Auswahl des 
Formats ,,Audio" drei Webseiten mit ent- 
sprechenden Tierlauten finden. 

3.3 Unterrichtsmaterialien, 
BioWebSearch 
Bereits ausgearbeitete Unterrichtsmateria- 
lien sind im Internetquellen-Führer aufver- 
schiedene Weise erreichbar, z. B. durch the- 
matisches Browsen (siehe 3.2.) unter: 
Biowissenschaften, Biologie 

6. Ausbildung, Forschung, verwandte 
Themen 

1. Ausbildung 
oder werden mit  der Volltextsuche Bio- 
Websearch - Auswahl über den entspre- 
chenden Reiter - mit  Suchbegriffen wie 
,,UnterrichtsmateriaI", ,,Unterrichtsein- 
heit", ,,Unterricht" oderthematisch einge- 
grenzt „UnterrichtsmateriaI Biodiversität" 
gefunden. 

4 1 Aktive Mitarbeit erwünscht 

@ Die Sammlung des Internetquellen- 
Führers wird kontinuierlich erweitert. Beiträ- 
ge und Mitarbeitvon Biologen und Biologin- 
nen sind in diesem Angebot von vifabio be- 
sonders erwünscht, um die Sammlung der 
lnternetquellen aktuell und qualitativ hoch- 
wertig zu halten. Lehrerinnen und Lehrer kön- 
nen die für ihre Zwecke besonders wichtigen 
fachlichen Angebote ergänzen. Für eine Mit- 
arbeit wird keine zusätzliche Software benö- 
tigt und die Erfassung kann -wenn man eine 
Mitarbeiterkennung besitzt -von jedem Ort 
mit lnternetanschluss aus erfolgen. Angebo- 
te zur aktiven Mitarbeit, aber auch die Über- 
sendung von Linklisten sind gleichermaßen 
unter der E-Mail-Adresse vifabio@ub.uni- 
frankfurt.de willkommen. 

1 Anschrift der Verfasserin 
Dr.ludith Dähne, Virtuelle Fachbibliothek Biologie, 

f UniversitätsbibliothekJohann Christian 
Senckenberg, Bockenheimer Landstr. 134-1 38. 

8 60325 Frankfurt am Main. 
$ E-Mail: j.daehne@ub.uni-frankfurt.de 
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